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Fragebogen
zum Antrag auf erneute öffentliche Bestellung

und Vereidigung als Sachverständige/r
	1. 
Vorname und Name:  AUTOTEXT  " Einfaches Textfeld"  \* MERGEFORMAT 
	     

	
Titel/Berufsbezeichnung: 
	     

	
	     

	
	

	2. 
Geburtsdatum:
	     

	
Geburtsort: 
	     

	
Staatsangehörigkeit:
	     

	
	

	
(Bitte die Anschrift ankreuzen, unter der Sie angeschrieben werden wollen) 

	
	

	3. 
Privatanschrift   ☐
	

	
Straße und Hausnummer:
	     

	
PLZ und Ort:
	     

	
Telefon:
	     

	
Mobil:
	     

	
Fax:
	     

	
E-Mail:
	     

	
	

	4. 
Geschäftsanschrift   ☐
	

	
Firma:
	     

	
Straße und Hausnummer:
	     

	
PLZ und Ort:
	     

	
Telefon:
	     

	
Mobil:
	     

	
Fax:
	     

	
E-Mail:
	     


5. Sie sind 

☐ selbstständige/r Gewerbetreibende/r 

☐ freiberuflich tätig 

☐ als Arbeitnehmer/in beschäftigt (s.u.) 
	
Arbeitgeber: 
	     

	
Aufgabengebiet:
	     

	
Beschäftigt seit: 
	     


Eine Freistellungserklärung meines Arbeitgebers (§ 3 Abs. 3 Sachverständigenordnung der IHK Würzburg-Schweinfurt) liegt bereits vor.
☐ nein 

☐ ja 
6. 
Gehören Sie einem Fach- bzw. Wirtschaftsverband an? 

☐ nein 

☐ ja 

	Wenn ja, welchem? 
	     


7. 
Von welcher Stelle und für welches Sachgebiet sind Sie bereits als Sachverständige/r öffentlich bestellt und vereidigt worden? 

	Stelle:
	     

	Sachgebiet:
	     


8. 
Wie viele Gutachten haben Sie in den letzten fünf Jahren insgesamt angefertigt? 
	☐ Für Gerichte 
	
	Anzahl der Gutachten:
	     

	☐ Für Staatsanwaltschaften 
	
	Anzahl der Gutachten: 
	     

	☐ Für sonstige Behörden 
	
	Anzahl der Gutachten: 
	     

	☐ Für private und andere Auftraggeber 
	
	Anzahl der Gutachten: 
	     

	☐ Für Versicherungsgesellschaften 
	
	Anzahl der Gutachten: 
	     


9. 
Mussten Sie im vergangenen Jahr Gutachtenaufträge zurückweisen?
☐ nein 
	     


☐ ja, Anzahl: 
Wenn ja, aus welchem Grund? (z. B. wegen Krankheit, Überlastung, usw.)
	     


10.
Wie hoch ist im Durchschnitt die Bearbeitungsdauer von Auftragseingang bis zur Abgabe des Gutachtens?
	Bei Gerichtsaufträgen:
	     

	Bei Privataufträgen:
	     


11.
In wie vielen Fällen haben Gerichte Ihnen gegenüber ein Ordnungsgeld angedroht oder verhängt?
	     


12.
Entfällt mehr als ein Drittel Ihrer Gutachten auf Aufträge eines einzelnen Auftraggebers?
☐ nein 

☐ ja 


Wenn ja auf welchen Auftraggeber?

	     


13.
Haben Sie eine Berufshaftpflichtversicherung abgeschlossen, die auch das Haftungs-risiko aus Ihrer Sachverständigentätigkeit abdeckt?
☐ nein 

☐ ja 


Wenn ja, in welcher Höhe?
	     


14.
An welchen Fortbildungsveranstaltungen / Veranstaltungen zum Erfahrungsaustausch 
o. ä. (Titel und Veranstalter) in Ihrem Sachgebiet haben Sie in den letzten fünf Jahren teilgenommen? (Bitte Teilnahmebestätigung in Kopie beifügen, falls noch nicht zugesandt)
	     

	     

	     


15.
Ich verfüge über die erforderliche geistige und körperliche Leistungsfähigkeit entspre-chend den Anforderungen des beantragten Sachgebiets, sowie über eine ausreichende Lebens- und Berufserfahrung.
☐ nein 

☐ ja 

16. 
Sind Ihre wirtschaftlichen Verhältnisse geordnet? 

☐ nein 

☐ ja 

17. 
Haben Sie in den letzten fünf Jahren eine eidesstattl. Versicherung gem. § 807 ZPO abgegeben oder ist Haft zur Erzwingung der eidesstattlichen Versicherung gem. § 802 g ZPO angeordnet worden? 

☐ nein 

☐ ja 
	Wenn ja, wann? 
	     


18. 
Haben Sie in den letzten fünf Jahren einen Antrag auf Eröffnung eines Insolvenzverfahrens über Ihr Privat- oder Firmenvermögen gestellt? Ist ein derartiges Verfahren gegen Sie eröffnet oder mangels Masse abgelehnt worden? 

☐ nein 

☐ ja 

	Wenn ja, wann? 
	     


19. 
Sind Sie vorbestraft? 

☐ nein 

☐ ja 

20. 
Bemerkungen: 

	     

	     

	     

	     

	     

	     


Hinweis: Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass alle Angaben wahrheitsgemäß und vollständig zu machen sind, anderenfalls muss der Antrag schon aus diesem Grund abgelehnt bzw. eine etwa erfolgte öffentliche Bestellung aufgehoben werden. 
Mir ist bekannt, dass die Gebührenordnung für die erneute öffentliche Bestellung und Vereidigung als Sachverständige/-r sowie für die Ablehnung der öffentlichen Bestellung und Vereidigung die Erhebung von Gebühren vorsieht.
Sofern eine Überprüfung der besonderen Sachkunde durch ein Fachgremium erfolgt, bin ich bereit, der Industrie und Handelskammer Würzburg-Schweinfurt die ihr dadurch entstehenden Kosten und Auslagen zu erstatten.

Datenschutz

Die über dieses Formular von Ihnen angegebenen personenbezogenen Daten verarbeiten wir ausschließlich in Übereinstimmung mit unserer Datenschutzerklärung. www.wuerzburg.ihk.de/informationspflichten-dsgvo
	     
	
	

	Ort, Datum
	
	Unterschrift


1

